
Griaß Gott mitanand,

„Möge deine Zeit behütet sein und
dein Schritt vom Segen des Him-
mels begleitet werden.

Der  Frieden,  den  das  himmlische
Kind in die Welt brachte, sei auf
allen Wegen dein Gefährte.“

Mit diesem irischen Segenswunsch
begrüßen  wir  euch  im  Dezember
und  wünschen  euch  eine  schöne
und diesmal sicher ruhige Advents-
zeit  sowie  ein  gesegnetes
Weihnachtsfest.

Euer Redaktionsteam

Kirchenverwaltung
Aufgrund  der  Corona-Einschrän-
kungen  konnten  die  Emporeplätze
in  der  Kirche  kaum  bzw.  nicht
genutzt  werden.  Die  Kirchenver-
waltung hat deswegen entschieden
die  Gültigkeit  der  versteigerten
Stände um ein Jahr zu verlängern.
Die  Standversteigerung  am  6.1.
2021  findet  somit  nicht  statt,  die
jeweiligen  Personen  behalten  also
ein weiteres Jahr ihren Platz. 

Friedenslicht 2020
Frieden überwindet Grenzen

Gerade in diesem Jahr spüren wir,
wie  es  ist,  wenn  sich  Grenzen
bilden,  wenn Grenzen geschlossen
und wir in unserer  Freiheit  einge-
schränkt werden.  Corona  hat  uns
aufgezeigt,  wie  zerbrechlich  unser

gesellschaftliches  Zusammenleben
ist,  aber  auch wie wichtig  Kreati-
vität,  besonnenes  Handeln  und
Zuversicht  sind.  In  diesem  Sinne
planen wir auch in diesem Jahr, das
Friedenslicht  nach  Deutschland
und Schwabegg zu bringen.

Wir laden Euch recht  herzlich ein
zum Friedenslicht-Gottesdienst mit
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Termine
Sa. 5.12. Sirenenprobe 1015

Sa. 19.12. Friedenslicht 1900

 – Besinnlicher Advent –
Terminvorschau

vielleicht ...
So. 24.1.2021 JHV Schützen 1015

Gottestdienste
Do. 3.12. 8:30  Rkr  9 Rorate  Fr. 4.
Herz-Jesu-Freitag 9  Rkr  mit  Herz-
Jesu-Litanei Sa. 5. 2. ADVENT 18:30
Rkr  19  Rorate  Do.  10.  8:30  Rkr  9
HM So. 13.  3. ADVENT  8:30 Rkr 9
HM  Do.  17.  9  Gesunde  beten  für
Kranke  Sa.  19.  4.  ADVENT  18:30
Rkr 19 VAM mit  Friedenslicht  Do.
24.  HEILIGER  ABEND  21  Christ-
mette  (Anmeldung  nötig!)  Fr.  25.
10:30  Feierliches  Hochamt  mit
Kindersegnung  Do. 31.  SILVESTER
17 Jahresschlussmesse 

Müllabfuhr

Tonne/G. Sack: Mi. 2., 16., 30.12.
Biotonne: Mi. 9., Di. 22.12.
Blaue Tonne: Fr. 11.12.
Möbelbörse KoHo: Sa. 12.12.
Altpapiersammlung: Sa. 16.1.2021



Verteilung des Lichts am Samstag,
19.12.  um  19  Uhr.  Für  1 €
(passend,  wenn  möglich)  werden
anschließend  kleine  Friedenslicht-
kerzen  verkauft.  In  den  Tagen
danach  kann  das  Friedenslicht
während der Öffnungszeiten in der
Kirche  oder  in  der  Schlossberg-
straße 31 abgeholt werden.

Wir  wünschen  Euch  allen  eine
besinnliche Vorweihnachtszeit  und
ein  schönes  Weihnachtsfest  im
Kreise der Liebsten!

Eure Pfadfinderinnen

Kinder für Krippenspiel
gesucht

Auch  dieses  Jahr  wird  es  (nach
momentanem  Stand)  ein  Krippen-
spiel  geben  –  wenn  auch  ganz
anders als bisher: Das Krippenspiel
wird bei der Kindermette am 24.12.
um 16 Uhr gezeigt. Die Kindermette
findet im Freien am Spielplatz beim
Kindergarten  statt,  und  zwar  bei
(fast)  jedem  Wetter.  Die  Kinder
müssen  keinen  Text  lernen  und  es
findet  nur  eine  Probe  statt.  Und
natürlich  wird  der  vorgeschriebene
Abstand eingehalten. Alle Kinder ab
dem  Grundschulalter  sind  herzlich
eingeladen,  bei  diesem  besonderen
Krippenspiel  mitzumachen.  Wer
dabei sein will, meldet sich bitte bis
5.12.  bei  Barbara  Angerstein,  Tel.
9594114. Wir freuen uns auf dich!

SG Schwabegg
Liebe Schützinnen und Schützen,

leider  muss  jetzt  auch  unser

Königsschießen entfallen.  So wird
es für 2020 keinen neuen Schützen-
könig geben. Ob wir unsere Jahres-
hauptversammlung am 24.1. durch-
führen können  steht  auch noch in
den  Sternen.  Wir  wünschen  Euch
allen  viel  Gesundheit,  einen
schönen und besinnlichen Advent,
ein  schönes  Weihnachtsfest   und
freuen  uns  Euch  im  neuen  Jahr
wiederzusehen.

Veteranenverein
Der  Veteranenverein  möchte  auf
diesem  Weg  allen  Schwabegge-
rinnen und Schwabeggern in diesen
vorweihnachtlichen  Wochen  eine
besinnliche Zeit wünschen. Für die
bevorstehenden  Weihnachtstage
Gesundheit und Frieden.

Gartenbauverein

Liebe Gartenbaufreunde,

die  gesamte  Vorstandschaft  des
Gartenbauvereins  wünscht  Ihnen
einen  schönen  und  besinnlichen
Advent  und  ein  gesegnetes  und
frohes  Weihnachtsfest.  Für  das
neue Jahr Gesundheit und Frieden.
Bleiben Sie gesund, damit wir uns
alle im neuen Jahr wiedersehen und
uns auch wieder bei verschiedenen
Aktivitäten treffen können. 

KLB-Frauengruppe

Liebe Schwabegger,

wir wünschen Euch allen viel Licht
im Leben. Dass Eure Tage hell und
froh  sind  und  Eure  Abende
gemütlich  im  Schein  von  Kerzen
oder  Lichterketten  im Kreis  Eurer
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Familie.  Einen  schönen  Advent
voller Vorfreude und Hoffnung, ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ein
gesundes Neues Jahr wünscht euch
allen  von  Herzen  die  Vorstand-
schaft der KLB-Frauengruppe.

Wetter in diesem Monat

Um die Zeit von Adelheid (16.), da
macht sich gern der Winter breit.

Wer sein Holz nach Weihnachten
fällt, dessen Gebäude zehnfach hält.

Im Dezember …
Der Dezember ist der einzige Monat
im Jahr, in dem es keine verworfenen
Tage gibt. Dafür gibt es die 12 Rauh-
nächte  vom  24.  Dezember  bis  6.
Januar,  denen  man  vieles  nachsagt.
Nach  dem Volksglauben  zogen  sich
die  stürmischen  Mächte  der  Mitt-
winterzeit  in  der  Nacht  auf  den  6.
Januar  zurück,  „die  wilde  Jagd“
begab sich am Ende der Rauhnächte
zur  Ruhe.  Die  zwölf  Rauhnächte
waren  als  Bauernregel  bestimmend
für das Wetter der zwölf Monate des
neuen Jahres. Als die vier wichtigsten
Rauhnächte  werden  bezeichnet:
20./21.12. Thomasnacht,  die  Nacht
auf  den  Thomastag,  den  kürzesten
Tag  des  Jahres,  24./25.12. Heiliger
Abend,  31.12./1.1. Silvester  5./6.1.
Dreikönigstag.  Diese  vier  wichtigen
Rauhnächte  galten  mancherorts  als
derart gefährlich, dass sie mit Fasten
und  Gebet  begangen  wurden.  Im
Haus  durfte  keine  Unordnung  herr-
schen,  keine  weiße  Wäsche  auf  der
Leine  hängen  (welche  die  Reiter
stehlen  würden,  um  sie  dann  im
Laufe des Jahres als Leichentuch für
den Besitzer zu benutzen). Es durften

keine Wäscheleinen gespannt werden,
da  sich  in  diesen  die  Wilde  Jagd
verfangen  könnte.  In  einer  anderen
Version ist dies besonders (jüngeren)
Frauen verboten. Durch das Aufhän-
gen  von  weißer  (Unter-)  Wäsche
würde die Wilde Jagd angelockt und
dann  über  diese  Frauen  herfallen.
Frauen und Kinder sollten nach Ein-
bruch der Dunkelheit auch nicht mehr
alleine  auf  der  Straße  sein.  Darüber
hinaus  darf  nicht  Karten  gespielt
werden.  In  manchen  Gegenden  des
Ostalpenraums  wurden  diese  Vor-
schriften von Perchten überwacht. 

(Wikipedia)

Schwäbisch gschwätzt

Letztes Mal wollten wir von Ihnen
wissen, was a „Gsoot“ ist.  Das ist
sehr  kurz  geschnittenes  Stroh.
Dieses  mal  wollen  wir  von  Ihnen
wissen:

Was bedeutet: „verheddrat“?

Weihnachtsgruß
Die Metzerei Mayr wünscht allen
Schwabeggern und Schwabegger-
innen frohe Weihnachten und ein

gutes Neues Jahr!

Bei der Metzgerei Mayr können Sie übri-
gens  auch alle  Bände  des  Schwabegger
Sammelsuriums sowie auch den Schwab-
egg-Roman  „Die  Klausnerin  vom
Karrenberg“  erhalten.  Ein  schönes
Geschenk  für  alle  Schwabegg-Interes-
sierten.
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Renates Lieblingsrezept
Zeit  für  Plätzchen,  Zeit  für  was
Süßes

Zimtherzen

Für den Teig:  100 g Puderzucker,
100  g  Butter,  100  g  Mehl,  3  EL
Kakao, 100 g gemahlene Mandeln,
2 TL Zimt, 1 Prise Salz

Füllung: Marmelade nach Wahl

Verzierung:  1  TL Zimt,  100  g
Zucker, 70 g Butter

Den Puderzucker mit Butter cremig
rühren. Anschließend Mehl, Kakao,
Mandeln, 2 TL Zimt und eine Prise
Salz  dazu  geben.  Alles  zu  einem
glatten Teig verkneten.  Diesen für
ca. 1 Stunde im Kühlschrank ruhen
lassen. Den Teig nach dem Ruhen
ca.  4  mm dick  ausrollen  und  mit
Herzförmchen  ausstechen.  Die
Herzen  auf  ein  mit  Backpapier
belegtes  Backblech  legen  und  im
vorgeheizten  Backofen  bei  190
Grad  Ober/Unterhitze  ca.  8
Minuten backen.

Für  die  Füllung  die  Marmelade
leicht  erwärmen.  Die  Hälfte  der
erkalteten  Plätzchen  mit  der
Marmelade bestreichen und mit der
anderen  Hälfte  zusammensetzen.
Die  Plätzchen  fest  werden  lassen.
Für  die  Verzierung  die  Butter
schmelzen.  Zucker  und  Zimt
mischen. Die fertigen Plätzchen mit
der Butter bepinseln und anschlie-
ßend in den Zimt-Zucker drücken.

4 12/2020

Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notruf 112  Polizei 110
Ärztlicher  Bereitschaftsdienst  116
117  Krankenhaus  SMÜ 508-0
Vergiftungen 089 19240 (Giftzentrale
München,  Klinik  Rechts  der  Isar)
Wasserwerk 9633-71  /  0175  295
8950  (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden-
wasser 08262 9692-0 (Birkach, Klim-
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680-22
THW 903066 (kein Notruf)  Kläranl-
age  0175  2958952  Pfarrbüro 4521
Landratsamt 0821  3102-0  Stadt
Schwabmünchen 9633-0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo-Fr 8-12, Do auch 14-18
Bauschutt- und Grüngutannahme-
stelle  Rinderle,  Dreifaltigkeitsweg
(9633-38) Bauschutt: Mär.-Okt. Fr. 15-
18, Sa. 10-15, Nov.-Feb. Sa. 9-12 Uhr,
Grüngut:  Mär.-Dez. Fr. 15-18, Sa. 10-
15, Jan/Feb 1x im Monat, Gebraucht-
möbelbörse Konradshofen 2. Sa. im
Monat 10-12,  Zentrum für Kinder-
und  Jugendkultur (72204)  Di,  Do
15-20, Fr 16-21,  Freibad (79795) 9-
20,  Museum (950260)  Mi 14-17,  So
10-12 u. 14-17 Pfarrbüro (4521) Mo/
Mi/Fr 8-12, Di/Do 14-17:30 Stadtbü-
cherei (79791) Di 9-13 und 14-18, Mi
14-17, Do 14-18, Fr 14-17  Friedhöfe
(9633-60) 01.10. bis 31.03. Mo-So 8-
18 Uhr 01.04. bis 30.09. Mo-So 6-20
Uhr Allerheiligen, Allerseelen, Toten-
sonntag,  Heilig  Abend  bis  20  Uhr
Wertstoffhof  (9633-36)  Di,  Mi,  Fr
13-17, Sa 9-13

Impressum
ViSdP:  Thomas  Krauß,  Schloßbergstr.  42,
86830  Schwabegg,  blaettle@schwabegg.de,
www.schwabegg.de, namentlich gekennzeich-
nete  Artikel  geben  nicht  die  Meinung  des
Herausgebers wieder. Kürzel bitte erfragen.



Grußwort Stadtrat
Liebe  Schwabeggerinnen,  liebe
Schwabegger,

der Jahreswechsel steht kurz bevor und
wir  befinden uns wegen der  „Corona-
Pandemie“  immer  noch  in  einer
außergewöhnlichen Situation.

Seit  Ende  des  2.  Weltkrieges  vor  75
Jahren, hatten  wir  noch nie Beschrän-
kungen  in  diesem  Ausmaß.  Familien
und  Freunde  konnten  sich  nicht  mehr
treffen.  Kirche  und  Vereine  mussten
über  Wochen  ihre  Aktivitäten  ein-
schränken,  bzw.  lahmlegen.  Mitmen-
schen  in  Pflege-  und  Seniorenheimen
durften  nicht  mehr  besucht  werden,
Schulkinder  nicht  mehr  in  die  Schule
gehen.  Unser  Alltag  stand  und  steht
wieder durch den erneuten „Lockdown-
light“ teilweise still. Eine Mund-Nase-
Maske  ist  ein  normaler  Alltagsgegen-
stand geworden.

Trotzdem müssen  wir  den  Blick  nach
vorne  richten.  Hoffen  wir,  dass  wir
schnellstmöglich  durch  diese  schwere
Zeit kommen und wieder Feste, Veran-
staltungen  und  unser  Vereinsleben
durchführen können, um unser schönes
Schwabegg wieder mit Leben zu füllen.

Wir  wünschen  Ihnen  und  Euch  viel
Kraft,  eine  schöne  Adventszeit,  ein
frohes  Weihnachtsfest  und  alles
erdenklich  Gute  für  das  kommende
Jahr 2021. Bleiben Sie gesund.

Eure Stadträte
Josef Alletsee und Andreas Rest

Blättle
Wenn  die  Häuser  im  Glanz  der
Lichter stehen,
und die Herzen nach Liebe atmen,

dann beginnt der Zauber
der Vorweihnachtszeit.

Was für ein Jahr …

Wie gut, dass man vorher nie weiß was
so ein Jahr alles bringt. Denn wer hätte
das  gedacht?  Da  legt  ein  Virus  die
ganze  Welt  lahm,  und  hält  sie  noch
immer  in  Schach.  Wir  müssen  acht-
geben auf  uns und andere.  Wir tragen
Mundschutz  und  halten  Abstand  zu
anderen.  Es  gibt  kein  Händeschütteln
mehr  und  keine  Umarmungen.  Wir
fahren  von  einem  Supermarkt  zum
nächsten  weil  es  kein  Klopapier  und
keine Hefe mehr gibt. Wir trauern um
geliebte Menschen, die nicht mehr sind,
und konnten diese nicht mal mit allen
Lieben  und  Trauernden  zu  Grabe
tragen.  Keine  Hochzeiten  mit
Verwandten  und  Freunden,  keine
großen Geburtstage feiern. Kein Ostern
wie  immer.  Ich  habe  noch  nie  ein  so
leises Osterfest  gefeiert.  Keine Flieger
mehr am Himmel und keine Autos auf
den  Straßen.  Vieles  tat  so  weh:  Kein
Kontakt  zu  Kindern  und  Enkeln.
Gespräche nur am Telefon.

Das  Dorfleben  ohne  „Leben“.  Lange
Zeit  keine  Gottesdienste,  keine
Versammlungen,  kein  100-jähriges
Jubiläum  des  Musikvereins,  kein
Blumenabend,  kein  Blättle  Café,  kein
Kapellenfest.

Und  doch  fanden  sich  Wege,  wieder
langsam  Freude  ins  Dorf  zu  bringen:
Man kann wieder in die Kirche gehen,
der  Musikverein  verschönte  uns  die
Freitag-Sommerabende  mit  Musik-
proben  im  Freien  und  einem  kleinen
Konzert  an  der  Kapelle,  der
Sportverein,  Schützenverein  und  die
Metzgerei  Mayr  sorgten  dafür,  dass
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unser Schwabegger Fest nicht komplett
ins Wasser fiel. Wir wurden mit Böller-
schüssen  und  Musik  geweckt  und
konnten unser  eigenes kleines Fest  zu
Hause  feiern  und  die  guten  Speisen
liefern lassen. Dann kam schon wieder
so etwas wie Normalität auf – bis Ende
Oktober.  Jetzt  haben  wir  also  die
zweite  Welle.  Gaststätten  und  Hotels
sind  wieder  geschlossen.  Wir  müssen
wieder in den „Lockdown light“. Und
wieder  hängen  die  Schilder  in  den
Supermärkten: Nur mit Einkaufswagen
in  den  Supermarkt.  Hände  desinfi-
zieren,  Mund-Nasenschutz  tragen,
Abstand halten. 

Nutzen wir doch diese uns nun zwangs-
weise  auferlegte  Ruhe  um  auch  mal
wirklich  ruhig  zu  werden.  Stellen  wir
Kerzen auf, rufen wir doch wieder mal
jemanden an oder gehen spazieren und
sprechen  mit  den  Leuten  die  wir
treffen.  Freuen  wir  uns  auf  Weih-
nachten  mit  der  Familie.  Denn  dafür
lohnt es sich all die Dinge einzuhalten
und  hinzunehmen,  damit  wir  alle
gesund beisammen sein können. 

Unsere besonderen Wünsche gelten all
jenen,  die  einen  geliebten  Menschen
verloren  haben,  die  nicht  gesund sind
oder  mit  dieser  Situation  nicht  gut
fertig  werden.  Wir  wünschen  Ihnen
allen  einen  leuchtenden  und  warmen
Advent  und  ein  Weihnachtsfest  in
Gesundheit,  Frieden  und  Freude  mit
Ihren Verwandten und Freunden. 

Mein  Großvater  sagte  einmal:  „Es
hangat  it  allaweil  bloß auf  oi  Seita.“
Hoffen  wir,  dass  es  im nächsten  Jahr
mal wieder auf die andere Seite hängt! 

Ihr Blättle Team: Thomas Krauß,
Uschi Mai, Renate Mundl

Wir unterstützen das
Schwabegger Blättle

Wir bedanken uns bei allen, die uns in
diesem Jahr finanziell unterstützt haben.
Unser  Dank  gilt  natürlich  auch  insbe-
sondere  allen  anonymen Spendern,  die
es uns erst erlauben, jeden Monat unser
Blättle zu drucken und allen Haushalten
kostenlos zukommen zu lassen.

Wir danken:

Stadträte Josef Alletsee, Andreas Rest,
Bauernverband, KLB Frauengruppe, SG
Schwabegg, Sportverein, Musikverein,

Veteranenverein, Gartenbauverein,
Freiwillige Feuerwehr Schwabegg
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